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Diefrischen Fische
sind nicht mehr
Von Ulrich Weber

Die Fische sind nicht mehr die frischen,
die man mirpflegte aufzutischen
aus einem Bergbach hell und klar,
als ich ein kleiner Junge war.

Die Fische sind nicht mehr die frischen,
die Fischers Fritz stets durfte fischen.
Das glatte Sprüchlein jedenfalls
bleibt heute stecken mir im Hals.

Die Fische sind nicht mehr die frischen,
so hörte man am Telewischen.
Sie schwimmen mit viel Cäsium
jetzt im Luganersee herum.

Die Fische sind nicht mehr die frischen.
Das Faktum ist nicht wegzuwischen
und stummes Leiden ihr Geschick

- Und Egli tritt jetzt auch zurück.
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